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Be b auungsp lan   2486

Die se  Planunte rlage  e ntsp ric ht d e m  Inhalt d e r am tlic he n Lie ge nsc haftskarte  und
we ist im  Ge ltungsb e re ic h d e s Be b auungsp lans d ie  städ te b aulic h b e d e utsam e n
b aulic he n Anlage n sowie  Straß e n, W e ge  und  Plätze  vollständ ig nac h.
Stand  vom :  Mai 2016
Sie  hat e ine  für d e n Zwe c k d e r Planung hinre ic he nd e  ge om e trisc he
Ge nauigke it.

                                
GeoInformation Bremen
Land e sam t für Kataste r - Ve rm e ssung -
Im m ob ilie nb e we rtung - Inform ationssyste m e
Im  Auftrag
ge z. Me ye r

Die se  Karte  ist ge se tzlic h ge sc hützt. Sie  d arf nur m it Zustim m ung von
Ge oInform ation Bre m e n ve rvie lfältigt, d igitalisie rt, um ge arb e ite t,
ve röffe ntlic ht od e r an Dritte  we ite rge ge b e n we rd e n.
(§ 14 d e s Ve rm e ssungs- und  Kataste rge se tze s vom  18.10.1990-Bre m . Gb l.S.313)

Bre m e n, d e n 10. Juni 2016

HIN W EISE
RECHTLICHE GRUN DLAGEN :
Bauge se tzb uc h (BauGB)
Baunutzungsve rord nung (BauN VO) i.d .F.d .B. vom  23. Januar 1990
(BGBI.I S. 132) zule tzt ge änd e rt d urch Artike l 2 d e s Ge se tze s
vom  11.06.2013 (BGBI. I s: 1548)
Planze ic he nve rord nung (PlanZV)
Bund e snaturschutzge se tz (BN atSchG)
Land e sb auord nung (LBO)
Die  Be stim m unge n d e r Baum schutzve rord nung b le ib e n von d e n
Fe stse tzunge n unb e rührt.
N otwe nd ige  Fällunge n von Bäum e n sowie  Rod unge n von Ge hölze n und
Ve ge tationsfläc he n sind  aus Gründ e n d e s Arte nschutze s, vor
alle m  zum  Schutz von Fortp flanzungs- und  Ruhe stätte n d e r wild
le b e nd e n Tie re  d e r b e sond e rs ge sc hützte n Arte n, ausschlie ß lic h
auß e rhalb  d e r Ze it vom  1. März b is zum  30. Se p te m b e r e ine s je d e n Jahre s
zulässig (§ 39 und  44 BN atSchG).
Ausnahm e n und  Be fre iunge n von d ie se n Vorschrifte n d e s Arte nschutz-
re c hts sind  im  Vorwe ge  b e i d e r N aturschutzb e hörd e  zu b e antrage n.
Im  Planb e re ic h ist m it Kam p fm itte ln zu re c hne n.
Vor Aufnahm e  d e r p lanm äß ige n N utzung ist in Zusam m e narb e it m it 
d e n zuständ ige n Ste lle n e ine  Be se itigung d e r Kam p fm itte l sic he rzuste lle n.
Im  Plange b ie t ist m it d e m  Vorhand e nse in archäologisc he r Bod e nfund e  zu
re c hne n. Be i Erd arb e ite n, insb e sond e re  auch b e i Kam p fm itte lsuch-
arb e ite n, ist e ine  Be te iligung d e r Land e sarchäologie  e rford e rlic h.
Be i Üb e rschre itung d e r Höhe  von 100 m  ü. Grund  d urch b aulic he  Anlage n 
od e r Te ile  solc he r sowie  d urch alle  and e re n Hind e rnisse  ist d ie  Zustim m ung
b zw. Ge ne hm igung d e r Luftfahrtb e hörd e  ge m äß  § 12 14 b zw. 15 d e s 
LuftVG e inzuhole n.

FLÄCHEN  FÜR MASSN AHMEN  ZUM SCHUTZ, ZUR PFLEGE
UN D ZUR EN TW ICKLUN G VON  BODEN , N ATUR UN D 
LAN DSCHAFT

Um gre nzung von Fläc he n für Maß nahm e n zum  Schutz, zur Pfle ge
und  zur Entwic klung von N atur und  Land sc haft
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FREIE HAN SESTADT BREMEN  (STADTGEMEIN DE)
BEBAUUN GSPLAN       2486
für e in Ge b ie t in Bre m e n - Häfe n
zwische n Se nator-Ap e lt-Straß e , b e ste he nd e r Vor-
flute r, Se nator-Blase -Straß e  und  Se nator-Me ste r-
Straß e  

(Be arb e itungsstand : 11.01.2018)

Für Entwurf und  Aufste llung
De r Se nator für Um we lt, Bau und  Ve rke hr
Bre m e n, .........................
Im  Auftrag                        ..........................................
                                                       Se natsrat

Die se r Plan hat b e im  Se nator für Um we lt, Bau und  Ve rke hr 
ge m äß  § 3 Ab s. 2 Bauge se tzb uc h
vom  ……………………… b is ………………………  öffe ntlic h ausge le ge n

Die se r Plan hat im  Ortsam t N e ustad t/W oltm e rshause n
vom  …………………..……. b is ……….……..…………… ausge le ge n

Be sc hlosse n in d e r Sitzung d e s     Be schlosse n in d e r Sitzung d e r
Se nats am  ................................     Stad tb ürge rschaft am ...............

        ..............................                         .............................
               Se nator                                    Dire ktor b e i d e r
                                                    Bre m ische n Bürge rsc haft

Be kanntm achung ge m äß  § 10 Ab s. 3 Bauge se tzb uc h im  Am tsb latt
d e r Fre ie n Hanse stad t Bre m e n vom  ……………, Se ite …….. ……..       
Bearb e ite t:    Schilling
Ge ze ichne t:  Schlüte r  18.10.2017 (TÖB/ö.A.)
11.01.2018 (Ä.n.ö.A.)
Ve rfahre n:   Eic khoff               

Be b auungsp lan

De r Se nator für Um we lt, Bau und  Ve rke hr
                                                        Im  Auftrag...............................

De r Se nator für Um we lt, Bau und  Ve rke hr
                                                        Im  Auftrag...............................
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Üb e rsic htsp lan
±

Originalm aß stab  1:1000

±
Vorstad t am  linke n W e se rufe r,

Flur 80

0 40 8020 Me te r

ZEICHN ERISCHE FESTSETZUN GEN

MASS DER BAULICHEN  N UTZUN G
Grund fläc he nzahlGRZ

ART DER BAULICHEN  N UTZUN G
Ge we rb e ge b ie tGE

VERKEHRSFLÄCHEN
Straß e nve rke hrsfläc he n, öffe ntlic h

Straß e nb e gre nzungslinie

FLÄCHEN  FÜR VERSORGUN GSAN LAGEN

N ie d e rschlagswasse rb e c ke n
Fläc he n für Ve rsorgungsanlage n und  Ab wasse rb e se itigung

W ASSERFLÄCHEN  UN D FLÄCHEN  FÜR DIE W ASSER-
W IRTSCHAFT, DEN  HOCHW ASSERSCHUTZ UN D DIE
REGELUN G DES W ASSERABFLUSSES

Um gre nzung von Fläc he n für d ie  W asse rwirtschaft und
d ie  Re ge lung d e s W asse rab flusse s   

 


Gre nze  d e s räum lic he n Ge ltungsb e re ic hs d e s Be b auungsp lans

BAUGREN ZEN
Baugre nze

TEX TLICHE FESTSETZUN GEN
1.    Mit d e r Be kanntm achung d ie se s Plans tre te n inne rhalb  se ine s Ge ltungs-
       b e re ic he s säm tlic he  Fe stse tzunge n b ishe rige r Be b auungsp läne  auß e r
       Kraft.

5.    Auf d e n Fläc he n für Maß nahm e n zum  Schutz, zur Pfle ge  und  zur Ent-
       wic klung von N atur und  Land sc haft ist folge nd e s vorzuse he n:
       5.1  De r Ufe r- und  Böschungsb e re ic h süd lic h d e s b e ste he nd e n Vorflute rs 
              ist d urch natürlic he  Ve ge tationse ntwic klung zu Röhric hte n, Hoc h-
              staud e n und  Rud e ralflure n sowie  W e id e nge b üsc he n zu e ntwic ke ln 
              und  d aue rhaft zu e rhalte n.
       5.2  De r Ufe r- und  Böschungsb e re ic h nörd lic h d e s Vorflute rs ist zu nähr-
              stoffarm e n Rud e ralflure n zu e ntwic ke ln und  d aue rhaft zu e rhalte n. 
              Dazu ist e r m it nährstoffarm e m  Sub strat anzule ge n und  m axim al 
              e inm al jährlic h ab  Mitte  Se p te m b e r zu m ähe n.

2.    Auf d e n nicht üb e rb aub are n Grund stücksfläc he n sind  ob e rird isc he  N e b e n-
       anlage n im  Sinne  von § 14 Ab s. 1 Baunutzungsve rord nung zulässig, sowe it
       sie  ke ine  Ge b äud e  im  Sinne  d e r Bre m ische n Land e sb auord nung sind .
       Garage n und  Ste llp lätze  sind  nic ht zulässig.
3.    Im  Ge we rb e ge b ie t (GE) sind  Einkaufse inric htunge n, d ie  d e m  Ve rkauf an 
       End ve rb rauc he r d ie ne n, nic ht zulässig.
4.    Entlang d e r öffe ntlic he n Erschlie ß ungsstraß e n sind  im  Ab stand  von
       m axim al 15 m , stand orthe im isc he  und  ge b ie tse ige ne  groß kronige  Laub -
       b äum e  als Alle e  zu p flanze n und  d aue rhaft zu e rhalte n.

6.    Maß nahm e n zur Inansp ruchnahm e  von Grünland fläc he n, insb e sond e re
       Bod e narb e ite n, Aufsp ülunge n od e r Entwässe runge n d ürfe n nur auß e rhalb
       d e r Brutze it (Anfang März b is End e  Juli) in d e r Ze it zwische n Anfang August 
       und  End e  Fe b ruar e ine s je d e n Jahre s d urchge führt we rd e n.
       Ausnahm e n sind  nur m öglich, we nn d urch vorauslaufe nd e  wirksam e  Ve r-
       gräm ungsaß nahm e n in Ab stzim m ung m it d e r N aturschutzb e hörd e  und  unte r
       naturschutzfachlic he r qualifizie rte r Le itung e ine  Ge fährd ung von Brutp lätze n
       d urch nachfolge nd e  Baum aß nahm e n ausge schlosse n we rd e n kann.
7.    Als vorge zoge ne r Arte nschutzausgle ic h ge m äß  § 44 Ab s. 5 Bund e snatur-
       schutzge se tz sind  re chtze itig vor Be ginn d e r Erschlie ß ungsm aß nahm e n /
       Ve rfüllung von Gräb e n in Ab stim m ung m it d e r N aturschutzb e hörd e  und
       unte r naturschutzfachliche r Le itung Larve n d e r Lib e lle narte n Mosaikjungfe r
       aus vorhand e ne n Kre b ssche re ngräb e n ab zufange n. Eb e nso hat e ine
       syste m atische  Entnahm e  und  N e uansie d lung von Kre b ssche re n-
       b e ständ e n und  Larve n b e vorzugt im  N ie d e rvie land  od e r in and e re n natur-
       schutzre chtlic h ge sic he rte n Marsche nge b ie te n zu e rfolge n. De r Erfolg d e r
       Umsie d lung d e r Grüne n Mosaikjungfe r ist vor Baub e ginn nachzuwe ise n.
8.    Zur Minim ie rung d e r Eingriffswirkung sind  in Ab stim m ung m it d e r N atur-
       sc hutzb e hörd e  und  unte r naturschutzfac hlic h qualifizie rte r Le itung Land -
       sc haftsp fle ge rische  Maß nahm e n d urchzuführe n zur
       - Sic he rung und  Be rgung schutzwürd ige r Fisc he  und  Am p hib ie n in d e n
         Gräb e n,
       - Sic he rung und  Be rgung ge fährd e te r b zw.ge sc hützte r Pflanze nb e ständ e  
         d e r Gräb e n.
9.    Frühze itig vor d e r Fäc he ne rschlie ß ung sind  d ie  Be ständ e  von arte nre ic he m
       m e sop hile m  Fe uchtgrünland  auf ihre  Eignung als Sp e nd e rfläc he n zu e r-
       fasse n. In Ab stim m ung m it d e r N aturschutzb e hörd e  und  unte r naturschutz-
       fachlic h qualifizie rte r Le itung ist auf ge e igne te n Ab schnitte n d as Mahd gut 
       zur Sic he rung d e r Sam e nb e ständ e  stand ortange p asste r, z.T. b e stand s-
       ge fährd e te r Grünland arte n zum  ge e igne te n Ze itp unkt zu ge winne n.
     
10.  Erhe b lic he  und  nachhaltige  Be e inträc htigung d e s angre nze nd e n se hr 
       we rtvolle n Hoc hwasse rrüc khalte p old e rs nord östlic h d e s  Be b auungsp lan-
       ge b ie te s z.B. d urc h Stoffe inträge  sind  zu ve rm e id e n.
11.  Die  trage nd e n Konstruktione n d e r Dachfläc he n sind  so auszub ild e n, d ass
       d ie  Erric htung von Solaranlage n m öglic h ist. Ausnahm e n hie rvon könne n
       zuge lasse n we rd e n (z.B. unte rge ord ne te  N e b e nge b äud e  und  Baute n in
       Le ic htb auwe ise ).
12.  Be i d e n für Aufsic hts- und  Be re itschaftsp e rsone n sowie  für Be trie b sinhab e r
       und  Be trie b sle ite r ausnahm swe ise  zuge lasse ne n W ohnunge n ist d urch
       Grund rissge staltung od e r ge e igne te  b auliche  Schallschutzm aß nahm e n
       wie  z. B. Schallschutzfe nste r in Ve rb ind ung m it schallge d äm m te r aktive r 
       od e r p assive r Be lüftung zu ge währle iste n, d ass in Aufe nthaltsräum e n
       folge nd e  Mitte lungsp e ge l nic ht üb e rschritte n we rd e n:
           - tagsüb e r 35 d B(A)
           - nachts 30 d B(A) 
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